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Herzliche Glück- und Segenswünsche…
…mögen auf diesem Wege alle erreichen,

die in unserer Gemeinde Grund zum Feiern haben,
die Geburtstagskinder, die Jubilare, die Getauften

und die Getrauten.

Den Hinterbliebenen wünschen wir in dieser
schweren Zeit viel Kraft, Ruhe und liebe
Menschen, die ihnen zur Seite stehen.

Seien Sie behütet!

Taufen:
xxx

Trauungen:
xxx

Unter Gottes Wort verabschiedet wurden:
xxx

Amtshandlungen
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Kollekten Juli – Oktober 2026

Datum Kollektenzweck

05.07.26 Landeskirchenweite Kollekte
Sommerkirche

12.07.26 Kirchenkreiskollekte
Sommerkirche

19.07.26 Freie Kollekte
Sommerkirche

26.07.26 Freie Kollekte
Sommerkirche

Gern können Sie für geplante Projekte, denen die Kollekten der jeweiligen
Gottesdienste gewidmet werden, über das Konto der Kirchengemeinde spenden.

Bitte geben Sie bei der Überweisung im Verwendungszweck Folgendes an:
„Spende für …………….Kollekte am …………..(Datum)“.

Wir leiten Ihre Spende dann gern an das jeweilige Projekt weiter.

Evangelische Bank
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde
IBAN: DE38 5206 0410 8406 4041 20 BIC: GENO DEF1 EK1

Juli 2026

Datum Kollektenzweck

02.08.26 Landeskirchenweite Kollekte Sommerkirche

09.08.26 Landeskirchenweite Kollekte Wahlprojekt der Kirchenleitung

16.08.26 Sprengelkollekte

23.08.26 Eigene Gemeinde Seniorenarbeit

30.08.26 Eigene Gemeinde Krabbelgruppe

August 2026

Datum Kollektenzweck
04.10.26 Landeskirchenweite Kollekte

Brot für die Welt
11.10.26 Sprengelkollekte

Oktober 2026

Datum Kollektenzweck

06.09.26 Landeskirchenweite Kollekte

13.09.26 Kirchenkreiskollekte

20.09.26 Alzheimer Gesellschaft

27.09.26 Marie-Christian-Heime

September 2026

Die Kollekten (verbindliche Kollekten und Projektempfehlungen für freie Kollekten)
können gern unter www.kollekten.de eingesehen werden.
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Kollektenergebnisse 2. Quartal 2026
Tag Kollektenempfänger Kollektenzweck Betrag

in €
03.04.2026 Karfreitag Freie Kollekte für die Tafel

Owschlag
59,70 €

04.04.2026 Osternacht Freie Kollekte für die Jugendarbeit
in der Gemeinde

67,21 €

05.04.2026 Ostersonntag Kirchenkreiskollekte Tafelarbeit des
Diakonischen Werkes

172,35 €

12.04.2026 Quasimodogeniti Landeskirchenweite Kollekte
Hauptbereich Seelsorge

15,30 €

19.04.2026 Miserikoridias Domini Sprengelkollekte: Pfadfinder 45,75 €

03.05.2026 Kantate Landeskirchenweite Kollekte: EKD 18 €

09.05.2026 Konfirmationen Eigene Gemeinde Konfi-Arbeit 511,69 €

17.05.2026 Exaudi Praxen ohne Grenzen 87,65 €

24.05.2026 Pfingstsonntag Landeskirchenweite Kollekte:
Ökumenisches Opfer

54,40 €

31.05.2026 Trinitatis Freie Kollekte: Sozialfond 39,94 €

07.06.2026 1. So. n. Trinitatis Landesweite Kollekte: Gustav-
Adolf-Werk

79,70 €

Gott segne Gebende und Gaben!
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POP-UP-HOCHZEITEN- Ganz spontane persönliche
Momente
Der 2.6.26 war ein besonderes Datum für drei Paare in Owschlag, die der
Einladung gefolgt sind, an diesem Tag spontan ihre Liebe von Pastorin
Jessika Gude oder von Pastorin Pauline Franke aus Kropp segnen zu
lassen. – Zwei Paare waren bereits kirchlich verheiratet und ließen sich
Gottes Segen erneut zusprechen, ein Paar hat sich einige Jahre nach der
standesamtlichen Hochzeit an dem Tag entschieden, kirchlich getraut zu
werden!

Ganz ohne Anmeldung war es möglich, sich bei der Kirche einzufinden,
zunächst ein Traugespräch zu führen, von dem Kennenlernen und eini-
gen persönlichen Stationen zu berichten und ein paar Formalitäten abzu-
sprechen. Gemeinsam haben die Paare sich für einen Segensspruch und
ein Lied entschieden, welches eine besondere Bedeutung für diesen ein-
zigartigen Moment hat.

Begleitet von feierlicher Musik an der Orgel zog jedes Paar in die festlich
geschmückte Kirche ein und nahm auf den Brautstühlen vor dem Altar
Platz. In einer kleinen Andacht fanden Pastorin Gude oder Pastorin Fran-
ke sehr persönliche Worte und ein Gebet für das Paar und seine Liebe,
erinnerten an wichtige Stationen der beiden Personen, verlasen den ge-
wählten Segensspruch und stellten die Liebe unter Gottes Segen. Im An-

schluss genossen die Paare ihren besonderen Moment bei den Klängen
des gewählten Liedes, bevor sie bei einem feierlichen Orgelnachspiel
und bei Glockengeläut aus der Kirche auszogen.

Nach der kleinen Zeremonie nahmen sie die Glückwünsche entgegen
und konnten noch einen kleinen Moment vor der Kirche verweilen und mit
einem Sekt auf das persönliche Glück anstoßen!

Auch so spontan waren sehr fei-
erliche und würdevolle Momente
möglich, die viel Raum für Emoti-
onen ließen! Alles Gute wün-
schen wir den Paaren für deren
weiteren Weg!

- Vielleicht lassen sich auch
weitere Paare animieren, bei
einer nächsten Gelegenheit ganz spontan den Segen für deren Bezie-
hung, Ehe, Freundschaft zu empfangen? Vielleicht kann der 2.7.27 ein
möglicher Termin sein- bleiben Sie gespannt!

Antje Michel-Sander
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Uns vertraut 

Schleswig-Holstein 

 
   

Wir freuen uns, bekanntgeben zu können, dass alle Grundstücke in Owschlag am 

Heideteich erfolgreich verkauft wurden. Unser herzlicher Dank gilt der Gemeinde und 

dem Amt Hüttener Berge für die hervorragende Zusammenarbeit während dieses 

Prozesses. 

 

Wir wünschen allen neuen Eigentümern alles Gute in ihrem neuen Zuhause. 

Leider mussten wir vielen interessierten Käufern absagen, da keine Grundstücke mehr 

verfügbar waren. Daher sind wir derzeit auf der Suche nach Baulücken-Grundstücken 

und Bestandsimmobilien in Owschlag.  

 

Für Hinweise oder Angebote wären wir Ihnen sehr dankbar. 

LBS Immobilien GmbH NordOst, Gebietsleitung Ulrich Delfs, Norderstraße 22, 

25813 Husum 

Ihr Ansprechpartner: Immobilienberater Jörg Petersen 
                                     Mobil: 0151-16655728, E-Mail: j.petersen@lbsi-westkueste.de                                                                                                                                     
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Ein herzliches Dankeschön und Auf Wiedersehen!
Liebe Gemeindemitglieder,

nach fast 10 Jahren als Kirchengemeindesekretärin verabschiede ich
mich zum 01.06. d. J in Richtung neuer Lebensabschnitt.

Der Abschied fällt mir nicht leicht, denn mein Büro war oft die erste Anlauf-
stelle für alles, was in der Gemeinde passiert. Ich blicke mit großer Freude
auf die vielen Begegnungen, die gemeinsamen Projekte und den stets
offenen Austausch zurück.

Es war mir immer ein großes Anliegen, für Ihre Anliegen ein offenes Ohr
zu haben – sei es am Telefon oder in unserem Gemeindebüro. Ich habe
meine Arbeit hier immer als mehr als nur eine Verwaltungstätigkeit be-
trachtet und durfte viele wunderbare Menschen kennenlernen.

Ich danke Euch und Ihnen für die vielen netten Gespräche, das entgegen-
gebrachte Vertrauen und die Unterstützung in den vergangenen Jahren.

Für die Zukunft wünsche ich der Kirchengemeinde alles Gute, weiterhin
Gottes Segen und ein tolles Miteinander.

Beate Staack
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Abschied vom Trauercafé in Owschlag
Im November 2025 entstand in Owschlag mit dem Trauercafé ein beson-
derer Ort der Begegnung. Gemeinsam riefen Pastorin Jessika Gude und
Trauerbegleiterin & Coach Kirsten Joost das Angebot ins Leben – mit der
Vision, einen geschützten Raum zu schaffen, in dem Trauer ihren Platz
haben darf. Das Trauercafé richtete sich an Menschen, die den Verlust
eines geliebten Menschen erlebt haben. In offener Runde sollte Raum
sein für Gespräche, Erinnerungen, gegenseitiges Zuhören und die Erfah-
rung, mit der eigenen Trauer nicht allein zu sein. Besonders der Auftakt
am Ewigkeitssonntag machte Hoffnung und zeigte, wie wichtig Orte des
Austauschs und der Gemeinschaft sein können. Bei Kaffee und Kuchen
wurde über Verluste, Erinnerungen und den Umgang mit Trauer gespro-
chen. Anschließend fand das Trauercafé an jedem dritten Sonntag im Mo-
nat statt.

Leider nahmen im weiteren Verlauf meist nur ein bis zwei Personen an
den Treffen teil. Die Hoffnung, dass sich das Trauercafé dauerhaft als Be-
gegnungsort etablieren würde, hat sich nicht erfüllt. Daher wurde das An-
gebot Ende Mai 2026 eingestellt. Wir danken allen Teilnehmer*innen von
Herzen für ihr Vertrauen, ihre Offenheit und die gemeinsamen Stunden.
Es war uns eine Freude, diesen Weg ein Stück gemeinsam zu gehen.

Gemeinsam Zeit verbringen – auch weiterhin
Aus den Erfahrungen des Trauercafés ist inzwischen eine neue Idee ge-
wachsen: der Wunsch nach einem offenen Ort der Begegnung für die gan-
ze Gemeinde. Jessika Gude und Kirsten Joost möchten deshalb künftig an
jedem dritten Sonntag im Monat zu einer gemeinsamen „Perlenzeit“ einla-
den. Die Nachmittage richten sich an Jung und Alt, an bekannte und neue
Gesichter – kurz: an alle Menschen, die Gemeinschaft, Austausch und eine
herzliche Atmosphäre suchen. Im Mittelpunkt stehen die „Perlen des Glau-
bens“. Die einzelnen Perlen greifen Themen auf, die viele Menschen im Le-
ben begleiten: Hoffnung, Vertrauen, Liebe, Mut, Stille, Verlust oder Neube-
ginn. Jede Perle lädt dazu ein, innezuhalten, Gedanken zu teilen und
gemeinsam neue Perspektiven zu entdecken. Bei Kaffee und Kuchen soll
Zeit sein für Gespräche, Begegnungen, Kreativität und ein wertschätzen-
des Miteinander. Wir freuen uns darauf, auch weiterhin für die Menschen
unserer Gemeinde da zu sein, und hoffen auf viele gemeinsame Perlenzei-
ten.

Wann genau das neue Angebot startet, steht derzeit noch nicht fest. Alle
Informationen zum Neustart werden im nächsten Gemeindebrief bekannt-
gegeben.

Herzliche Grüße

Jessika Gude und Kirsten Joost
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Liebe Gemeindemitglieder,

seit einigen Jahren spiele ich die Orgel in der Kirche zu verschiedenen
Anlässen und leite den Frauenchor.

Mit Beginn der Sommerferien beende ich diese Tätigkeiten, weil ich ins
Sabbatjahr gehe und anschließend in die vorzeitige Rente.

Es erfüllt mich einerseits mit einer großen Traurigkeit, weil mir die Arbeit
wirklich sehr große Freude gemacht hat, andererseits beginnt nun für
mich ein neuer, sehr selbstbestimmter Lebensabschnitt. Ich bin gespannt,
was das Leben noch für mich bereit hält.

Ich empfinde eine tiefe Dankbarkeit, dass ich so viele Menschen in schö-
nen und schwierigen Momenten musikalisch begleiten durfte.

Ein herzlicher Dank geht auch an den KGR, der mir in meinem Tun immer
freie Hand ließ.

Vor allem dem Frauenchor gilt ein besonderer Dank! Wir haben viele Auf
und Abs miteinander erlebt, die Coronazeit gemeinsam überstanden und
sind zu einer fröhlichen, immer einander zugewandten, engen Gemein-
schaft zusammengewachsen. Ich vermisse die Proben mit euch schon
jetzt!

Ein besonderer Dank geht an unsere Pastorin Jessika, die mit vielen neu-
en Impulsen, tollen Ideen und Gedanken die Gemeinde belebt. Danke für
die schöne, immer verlässliche Zusammenarbeit!

Ich wünsche allen eine schöne Sommerzeit!

Birgit
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Rückblick auf die Jugendvollversammlung
Am 12.05.2026 fand unsere Jugendvollversammlung der Ev. Jugend Hüt-
ten-Owschlag in Ascheffel statt. Dabei wurde ein neuer Jugendausschuss,
bestehend aus Jugendlichen beider Kirchengemeinden, gewählt. Die Mit-
glieder des Ausschusses wurden für die kommenden zwei Jahre gewählt
und vertreten die Interessen und Anliegen der Jugendlichen in unserer Re-
gion.

Besonders erfreulich ist das große Engagement der neu gewählten Ju-
gendlichen. Schon jetzt sind viele Ideen und Vorstellungen für die zukünfti-
ge Gestaltung der Jugendarbeit entstanden. Der Jugendausschuss wird
aktiv in die anstehenden Entwicklungs- und Entscheidungsprozesse einge-
bunden und hat so die Möglichkeit, die Jugendarbeit vor Ort, z.B. im Ju-
gendtreff, auf Freizeiten oder im Sommercamp maßgeblich mitzugestalten
und eigene Schwerpunkte zu setzen.

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und wünschen dem neuen Ju-
gendausschuss viel Erfolg, gute Ideen und Gottes Segen für die anstehen-
den Aufgaben.
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Abschied Beate Staack
Fast 10 Jahre war sie erste Anlauf-
stelle in der Kirchengemeinde Ow-
schlag, ob nun im Kirchenbüro oder
am Telefon- sie brachte sich mit viel
Herz und verschiedenen Talenten
in die vielfältigen Aufgaben ein.

Danke für unzählige Verwaltungs-
tätigkeiten für Kirchengemeinde
und Friedhof, für Gespräche mit
Gemeindemitgliedern, deren Ange-
hörigen, mit Bestattern, für die Zu-
sammenarbeit mit Mitarbeitenden,
mit den Pastores in Kirchenge-
meinde und darüber hinaus, danke
für die Zusammenarbeit mit und die
Mitarbeit im Kirchengemeinderat,
wie auch für die Zusammenarbeit
mit dem Kirchenkreis! Das Mitge-
stalten von Veranstaltungen wie z.B. die Frauenkleiderbörsen, Ehren-
amtsfeste, Konfirmationsjubiläen, die Mitwirkung in Gottesdiensten oder
auch Küstertätigkeiten gehörten ebenfalls zu den Tätigkeiten, die Beate
Staack mit Engagement ausgefüllt hat, für die wir ebenfalls Danke sagen!

Im Gottesdienst am 07.06.2026 mit anschließendem Kirchenkaffee wurde
Frau Staack von ihrem Dienst entpflichtet und verabschiedet!

Wir wünschen ihr Gottes Segen für einen neuen Lebensabschnitt!

Antje Michel-Sander

Abschied Birgit Schrader-Wetzel
Mit dem Chorgottesdienst am 28.0.2026 endete die musikalische Reise
von Birgit Schrader-Wetzel, in der sie sich in der Kirchengemeinde mit
vielfältigen Ideen und Projekten mit eingebracht hat. Neben ihrer Organis-
tentätigkeit bei sämtlichen Gottesdiensten im Kirchenjahr hat sie im Au-
gust 2013 zunächst mit einem Chorprojekt für Sängerinnen begonnen,
woraus sich dann der Frauenchor Owschlag entwickelte. Später beteiligte
sie sich mit an der musikalischen Gestaltung der Krippenspiele, begleitete
dazu für eine kurze Zeit die „Ohrwürmer“- ein Musicalprojekt mit Kindern,
unterstützte die Weltgebetstagsgottesdienste- auch mit Beteiligung des
Frauenchores, gestaltete Konfirmationsgottesdienste mit und motivierte
den Frauenchor zu verschiedenen Auftritten bei der Nacht der Kirchen in
Hütten, beim Pausenhallensingen (gemeinsam mit dem Männergesang-
verein und auch anderen Chören) in der Grundschule Owschlag, bei den
Seniorenweihnachtsfeiern (gemeinsam mit DRK und Kommune) und im
Gottesdienst bei den Weihnachtsmärkten bei Bech oder rund um die
Schule in Owschlag.

Für all ihre musikalischen Ideen und gestalterischen Ideen sind wir ihr
sehr dankbar und wir wünschen ihr für das nun folgende Sabbatical (Sab-
batjahr), welches sie gemeinsam mit ihrem Mann vor ihrem Ruhestand für
Ruhe, Garten, Reisen nutzen möchte, alles Gute und Gottes Segen!

Antje Michel-Sander
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Abschied Wiebke Bahnsen
Nach nur einem Jahr hat Frau Wiebke Bahnsen, die als zweite Mitarbei-
terin im Kirchenbüro eingesetzt war, ihre Tätigkeit beenden müssen, da
sich der Umfang der Stelle durch einen Wechsel ihrer Hauptarbeitsstelle
nicht mehr erfüllen ließ. Auch der langer Arbeitsweg war damit nicht ver-
einbar. Dieses bedauern wir sehr, können aber ihre Entscheidung verste-
hen. Frau Bahnsen hat sich neben ihren unterschiedlichen Aufgaben im
Kirchenbüro auch mit Interesse z.B. in die Beteiligung der Kirchengemein-
de auf dem Dorffest mit Freude eingebracht und auch das Küsterteam bei
der Begleitung von Gottesdiensten mit unterstützt! Dafür danken wir ihr
von Herzen! Wir freuen uns, dass sie uns bei den Küsterdiensten wäh-
rend einiger Gottesdienste weiterhin auch hier und da zur Seite steht und
wünschen ihr für ihren neuen Wirkungskreis alles Gute, viel Freude an
ihrer Tätigkeit und Gottes Segen!

Antje Michel-Sander
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Konfirmation 2026 in der Kirchengemeinde Owschlag
Ein besonderer Tag für die Jugendlichen und ihre Familien: Am 9. Mai
2026 feierte die Kirchengemeinde Owschlag die Konfirmation in der Erlö-
serkirche. Nach Monaten der gemeinsamen Konfi-Zeit erhielten die jungen
Menschen den Segen für ihren weiteren Lebensweg und bekannten sich
bewusst zu ihrem Glauben.

Die festlich geschmückte Erlöserkirche bildete den würdigen Rahmen für
den Gottesdienst. Gemeinsam mit Pastorin Jessika Gude, ihren Familien,
Patinnen und Paten sowie zahlreichen Gästen erlebten die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden einen Tag voller Freude und Dankbarkeit.

Während der zurückliegenden Konfi-Zeit setzten sich die Jugendlichen mit
Fragen des Glaubens, der Kirche und des Lebens auseinander. Ziel dieser
gemeinsamen Zeit ist es, die jungen Menschen auf ihrem Weg zu beglei-
ten und ihnen die Möglichkeit zu geben, sich bewusst für ihren christlichen
Glauben zu entscheiden.

Die Konfirmation 2026 war für die Kirchengemeinde Owschlag erneut ein
Zeichen lebendiger Gemeinschaft. Mit Musik, Gebeten und persönlichen
Segensworten wurde der Festgottesdienst zu einem unvergesslichen Er-
lebnis für die Jugendlichen und ihre Familien.

Der Kirchengemeinderat wünscht allen Konfirmierten Gottes Segen und
Zuversicht für ihren weiteren Lebensweg.

Jörg Vogeler



AusblickAusblick

26 2727



AusblickAusblick

28 2929



AusblickAusblick

30 3131



AusblickAusblick

32 3333



Aus der Nordkirche Aus der Nordkirche

34 3535

Sommer 2026: Ein Schiff wird zur Bühne
Am 16. Juli im Eckernförder Hafen: Die Geschichte der Sintflut und der
Arche Noah neu erzählt – inszeniert als junges, mitreißendes Hafenmusi-
cal für alle.

Eckernförde - "Die Flut – das Musical im Hafen“ gastiert in Eckernförde.
Am 16.Juli um 19 Uhr erzählen und spielen 30 junge Künstlerinnen und
Künstler die Geschichte der Arche Noah und der Sintflut neu – mitreißend
inszeniert, mit spannender Choreographie, beeindruckenden Stimmen
und Live-Musik direkt vor einem stolzen Traditionsseglers, der zur Kulisse
der Aufführung wird. Der Dreimastschoner Swaensborgh ist in diesem
Sommerwochen für das Ensemble zugleich ein Zuhause auf Zeit. Ge-
meinsam mit den Skippern segeln die Jugendlichen und jungen Erwach-
senen zwischen dem 9. und dem 24. Juli 2026 als Crew durch die Ostsee.
Für die Aufführungen machen sie insgesamt acht Mal Halt in Häfen zwi-
schen Kiel, Flensburg und Kühlungsborn.

Seit Anfang des Jahres proben und trainieren die Darsteller und Darstel-
lerinnen zwischen 15 und 26 Jahren unter der künstlerischen Leitung von
Alicia Geugelin und der Regie von Ron Zimmering. Aus der biblischen
Geschichte haben sie zusammen eine packende Story erarbeitet, in die
sie auch ihre Sorgen über den Klimawandel und steigende Meeresspiegel
in unserer Welt heute eingebracht haben – emotional, spannend und trotz
der Brisanz der Themen unterhaltsam inszeniert mit Songs u.a. von Udo
Lindenberg, Destiny`s Child, Reinhard Mey und vielen Monatsliedern vom
Popinstitut der Nordkirche. Organisiert wird die Tournee von der Evange-
lisch-Lutherischen Kirche in Norddeutschland. In einem Rahmenpro-
gramm gemeinsam mit Brot für die Welt können sich Gäste etwas zwei
Stunden vorher über Themen rund um Klima und den Schutz der Meere
informieren.

Online-Tickets für die Aufführung (8 Euro, Kinder. 4 Euro) gibt es un-
ter www.flut-musical.de, weitere Tickets für Sitzplätze gibt es an der
Abendkasse. Oder einfach vorbeikommen und von den fast unbegrenz-
ten Stehplätzen zuschauen!

Alle Spielorte und Termine:

9.7. Kiel-Holtenau, Öffentliche Generalprobe, Tiessenkai, 19 Uhr
10.7. Laboe, Alter Hafen, Premiere, 19 Uhr
12.7. Kappeln, Nordhafen, 19 Uhr
14.7. Flensburg, Hafenspitze, 17 Uhr
16.7. Eckernförde, Hafenkante beim Alten Leuchtturm, 19 Uhr
19.7. Burg auf Fehmarn, Historischer Hafen Burgstaaken, 17 Uhr
21.7. Lübeck, Anleger Schuppen 9, Höhe Europäisches Hansemuseum,

19 Uhr
23.7. Kühlungsborn, Yachthafen, 19 Uhr

Hinweise: Bei Extrem-Wetterlagen sind Ausfall, Unterbrechungen oder
Abbruch der Veranstaltung möglich. Das Mitbringen von Hunden (ange-
leint) ist erlaubt.
Quelle: Sommer 2026: Ein Schiff wird zur Bühne | Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde
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Respekt und Aufmerksamkeit für Soldatinnen und Soldaten
Im Zentrum des Gottesdienstes steht die Anerkennung für aktive und ehe-
malige Soldatinnen und Soldaten. Pastor Friedemann Magaard würdigt
deren Dienst und verbindet dies mit einem klaren gesellschaftlichen Auf-
trag: „Heute nehmen wir als Zivilgesellschaft die Soldatinnen und Soldaten
in unsere Mitte – ob ehemals im Dienst oder aktuell. Wir schauen hin, hö-
ren zu und erweisen diesen Menschen unseren Respekt, weil sie in einer
Parlamentsarmee Leib und Leben einsetzen.“ Zugleich erinnert er daran,
wie eng dieser Dienst mit den Grundwerten der Gesellschaft verbunden
ist: „Ihr Dienst ist eine entscheidende Grundlage unserer Freiheit, unseres
Rechtsstaates und unserer Demokratie.“

Kriegserfahrungen und Verantwortung für den Frieden
Ausgehend von historischen und persönlichen Erfahrungen betont Ma-
gaard die Bedeutung von Veteraninnen und Veteranen als Zeuginnen und
Zeugen von Krieg und Gewalt: „Veteranen sind es, die dieses Wissen in
sich tragen. Oft sind sie damit allein. Einer sagte mir über die belastenden
Erfahrungen im Afghanistan-Einsatz: ‚Unsere Ehepartner wollen wir damit
nicht belasten, unsere Freunde wollen davon eigentlich gar nichts wissen.
Wir haben nun uns untereinander, um darüber zu sprechen.‘“ Mit Blick auf
die aktuelle sicherheitspolitische Lage unterstreicht er die Spannung zwi-
schen militärischer Verantwortung und Friedensethik. Dabei gehe es nicht
um einfache Antworten: „Manchmal müssen wir dann, in der Nachfolge
Jesu, auch die Not aushalten, dass es keinen einfachen Weg gibt, dass wir
uns manchmal nur zwischen Schuld und Schuld entscheiden können.“

Hoffnung als christliche Haltung
Der Vizepräses greift die intensive ethische Debatte in Kirche und Gesell-
schaft auf. Gerade in Fragen von Krieg und Frieden sei eindeutige morali-
sche Sicherheit nicht zu haben. Zugleich ruft er zu verantwortlicher Ent-
schiedenheit auf: „Du kannst dich – du musst dich entscheiden. Aber ohne
das Testat der moralischen Unbedenklichkeit.“ Im Schluss seiner Predigt
stellt Friedemann Magaard die christliche Hoffnung in den Mittelpunkt – als
Haltung gerade in unsicheren Zeiten: „Die Hoffnung, dass eine offene Ge-
sellschaft sich schützen und wehren will und kann gegen jede Form der

Vizepräses der Nordkirche zum Nationalen
Veteranentag

Der ökumenische Gottesdienst eröffnet den Veteranentag in Husum.
@Frank Peter

Ökumenischer Gottesdienst in Husum würdigt Soldatinnen und Sol-
daten
Pastor Friedemann Magaard predigt am 14. Juni 2026 in Husum zum Nati-
onalen Veteranentag. Land, Landtag und Bürgerfest würdigen Einsatz und
Verantwortung von Soldatinnen und Soldaten.

Mit einem ökumenischen Gottesdienst in der St.-Marien-Kirche Husum be-
ginnt am Sonntag, 14. Juni 2026, um 11 Uhr der Nationale Veteranentag in
Schleswig-Holstein. Die Predigt hält Pastor Friedemann Magaard, Vizeprä-
ses der Landessynode der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Nord-
deutschland (Nordkirche). Anschließend laden Landtag und Landesregie-
rung zu einem Bürgerfest auf dem Husumer Marktplatz ein.
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Intoleranz, die von außen oder von innen eindringen will.“ Und sie reicht
über aktuelle Konflikte hinaus: „Die Hoffnung, dass Friede kommen wird
– auch in der Ukraine. Und es werden nicht nur die Waffen schweigen,
sondern russische und ukrainische Familien werden an einem Tisch sit-
zen und feiern, so wie es lange Zeit war“, so der Vizepräses der Landes-
synode.

Bürgerfest mit Gästen aus Politik und Bundeswehr
Zu den Gästen des Veteranentages zählen unter anderem Ministerpräsi-
dent Daniel Günther, Landtagspräsidentin Kristina Herbst sowie weitere
Mitglieder der Landesregierung und des Landtags. Für die Bundeswehr
nimmt Oberst Michael Skamel, Kommandeur des Landeskommandos
Schleswig-Holstein, teil. Das Bürgerfest auf dem Husumer Marktplatz bie-
tet neben Musik und Gesprächsrunden eine Informationsmeile mit zahl-
reichen Verbänden und Organisationen, die ihre Arbeit vorstellen.
Quelle: Ökumenischer Gottesdienst in Husum würdigt Soldatinnen und Soldaten - nordkirche.de

Aus dem KirchenkreisAus dem Kirchenkreis

38 3939



Aus dem KirchenkreisAus dem Kirchenkreis

40 4141

Kirchenkreisverwaltung digital jetzt noch besser
erreichbar
An wen kann ich mich mit meiner Fragen wenden? Wer ist meine An-
sprechperson für mein Anliegen? Das sind Fragen, die aufkommen, wenn
es um die Kirchenkreisverwaltung im Rendsburger Haus der Kirche geht.
Nun präsentiert sich die Kirchenkreisverwaltung auf der Website über-
sichtlicher und leicht zu finden.

Seit Januar 2026 arbeitete die Kirchenkreisverwaltung intensiv am Projekt
“Website” und nun ist es endlich soweit. Seit Anfang Mai ist die Kirchen-
kreisverwaltung nun als eigener Menü-Punkt auf der Website des Kirchen-
kreises erreichbar. Das ist ein Meilenstein für die digitale Ausrichtung der
Verwaltung. Die gesamte Seite wurde neu aufgestellt und überarbeitet. Er-
reichbarkeiten sind jetzt einfacher nachzuvollziehen und es ist möglich,
Ansprechpersonen zielgerichtet zu finden.

Außerdem ist das Kirchenkreisarchiv neu platziert. Dort ist es jetzt auch
möglich, Anfragen zur Familienforschung direkt über ein Online-Formular
zu stellen. Der ehemalige Download-Bereich mit wichtigen Informationen,
Anträgen und Formularen ist im neuen Formularcenter untergebracht.
Demnächst wird es noch einen Bereich “Fragen und Antworten” mit häufig
gestellten Fragen geben, sodass grundlegende Themen dort direkt geklärt
werden können.

Und eine wichtige Neuerung ist ebenfalls, dass die Kirchenkreisverwal-
tung von nun an auch News für Sie bereithält. In unserem News-Feed fin-
den Sie von nun an die wichtigsten Neuigkeiten, die die Arbeit der Kirchen-
kreisverwaltung betreffen.
Quelle: Kirchenkreisverwaltung digital jetzt noch besser erreichbar | Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-
Eckernförde

Liebe Menschen in der Kirchengemeinde Owschlag,
seit Anfang April bin ich Ihr neuer
Propst. Nachdem die Synode des
Kirchenkreises Rendsburg-
Eckernförde mich gewählt hat,
habe ich mittlerweile die Arbeit
aufgenommen und freue mich
nun auf den Kontakt zu Ihnen.

Meine Aufgabe als Propst ist es,
die Gemeinden der Propstei
Eckernförde – und damit auch
Ihre Gemeinde – gut zu begleiten. Nicht nur während meiner Zeit als Ge-
meindepastor in Heide habe ich erfahren, wie engagiert und lebendig es
in vielen Kirchengemeinden zugeht, wie viel Freude, Offenheit und Kraft
sie ausstrahlen.

Die Kirche schafft kostbare Orte für alle Generationen – für junge und äl-
tere Menschen. Alle können hier ohne Vorbedingungen den Glauben ent-
decken, Gemeinschaft erleben und praktische oder seelsorgerliche Unter-
stützung finden. Das soll so bleiben.

Zugleich wird Kirche sich in den nächsten Jahren verändern. Mir ist es
wichtig, Sie bei dieser Entwicklung und anderen Themen zu unterstützen.
Ich möchte dafür die Orte und Regionen gut kennen lernen, ermutigen und
mit Ihnen gemeinsam auch Neues ausprobieren.

Ein paar Worte zu mir: Ich bin 42 Jahre alt, habe Theologie in Kiel, Greifs-
wald und Tübingen studiert und bin ausgebildeter Organisationsberater.
Zehn Jahre lang war ich als Gemeindepastor in Heide tätig und habe bis
zu meiner jetzigen Tätigkeit als theologischer Referent der Bischöfin im
Sprengel Schleswig und Holstein gearbeitet.

Mein Kollege ist Propst Matthias Krüger. Er ist unter anderem für die
Propstei Rendsburg zuständig. Mein Aufgabenbereich umfasst die Props-
tei Eckernförde, das Zentrum für kirchliche Dienste und die Kirchenkreis-
diakonie.

Ich freue mich sehr auf die persönlichen Begegnungen und Gespräche mit
Ihnen, grüße Sie bis dahin herzlich und wünsche Ihnen Gottes Segen.

Propst Dennis Pistol
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Pilgern in der Kanalregion
Sich auf den Weg machen und die verschiedenen Kirchengemeinden
der Kanalregion besinnlich und räumlich gemeinsam erkunden – dies hat
sich das Projekt „Pilgern in der Kanalregion“ auf die Fahnen geschrie-
ben.

Eingeladen sind Menschen, die Lust haben, sich mit anderen auf den
Weg zu machen. Gestartet wird jeweils an einer Kirche der Kanalregion
mit einer Andacht. Der anschließende Pilgerweg führt zu ausgewählten
Orten innerhalb der jeweiligen Kirchengemeinde und endet wieder am
Ausgangspunkt. Die Touren sind zwischen 12 und 16 Kilometer lang.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos. Mitzu-
bringen ist die eigene Verpflegung. Wetterfeste Wanderkleidung und ge-
eignete Schuhe werden empfohlen. Beim Auftakt in Osterrönfeld verlief
die Tour rund um das „Wilde Moor“.

Termine sind jeweils sonnabends ab 9.30 Uhr; Treffpunkt Kirche:

23.5. Jevenstedt
20.6. Bovenau
29.8. Schacht-Audorf
26.9. Westerrönfeld

Bei Fragen kann man sich gerne an Pastor Lutz Thiele (0160/94740658)
oder an Tania Debbert (0151/19018376) wenden, die beide die Pilger-
touren organisieren und führen.

Die Kanalregion ist Teil des Kirchenkreises Rendsburg-Eckernförde und
besteht aus den Kirchengemeinden Bovenau, Jevenstedt, Osterrönfeld,
Schacht-Audorf und Westerrönfeld. Die Gemeinden arbeiten in der Regi-
on eng zusammen, unter anderem bei gemeinsamen Tauffesten, der
Gottesdienstplanung und diesem Pilgerangebot.
Quelle: Pilgern in der Kanalregion | Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde
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Kerath Bestattungen
Inh. Nina Moder
Hohner Str. 44 // 24787 Fockbek
04331-61513
Bahnhofstr. 19 // 24811 Owschlag
04336-999919
info@kerath.com

Layout Kerath Anzeige_BERNSTEIN_128x90_RZ.indd   1Layout Kerath Anzeige_BERNSTEIN_128x90_RZ.indd   1 15.09.2025   15:40:1015.09.2025   15:40:10

SCHEEL + KOLL
Bestattungen Eckernförde

EINFÜHLSAM – KOMPETENT – ENGAGIERT

… auch dafür 
bin ich meinen 
Eltern dankbar.
Bestattungsvorsorge. 

	 04351/2408
	 Horn 9 • Eckernförde

	 www.scheel-koll.de

Interessierte Familien, ehrenamtliche Patinnen und Paten, die Freude am  

Umgang mit Kindern und Jugendlichen haben, können sich gerne beim Projekt 

PATENZEIT melden.
PATENZEIT Kinder-und Jugendhilfe-Verbund Rendsburg
www.kjhv-rendsburg.de
Ansprechpartnerinnen:
Franziska Petersdorff 
Telefon: 0172 1051802 · Mail: f.petersdorff@kjhv-rendsburg.de 
Bianca Hansen 
Telefon: 0172 1043509 · Mail: b.hansen@kjhv-rendsburg.de

PATENZEIT
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Wollen Sie Zeit schenken?
PATENZEIT ist ein präventives Angebot 
für Kinder und Jugendliche (4-18 Jahre) 

aus psychisch belasteten Familien 
im Kreis Rendsburg-Eckernförde.

Wir suchen: 
ehrenamtliche 

Patinnen 
und Paten 

Wir suchen: 
Familien, die 
eine solche 

Unterstützung 
wünschen. 

Gefördert durch



46 4747

AM DOLMEN 7 – 9 · 24782 BÜDELSDORF
TELEFON 04331 - 3 23 23

O L L M US
BESTATTUNGEN

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

E-Rezept einlösen, 
Weg sparen. 
 
 
Jetzt die App der 
Anker Apotheke laden! 

https://www.anker-apotheke-
owschlag.de/app/ 

Johanna Ostermeyer e.K. | www.apotheke-owschlag.de 
Tel 04336 9826 | Bahnhofstraße 13 | 24811 Owschlag 
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Donnerstag Freitag
Still- und Krabbelgruppe
10:00 – 12:00 Uhr
Info: Kirchenbüro, Tel. 3238

Kinder-Bibel-Zeit
15:00 – 17:00 Uhr
Jeden 1. Donnerstag im Monat (außer an Feiertagen und Ferien)

YoungTeam
18:00 – 20:30 Uhr
im Gemeindehaus, für alle ab 13 Jahre
(außer in den Ferien und an Feiertagen)

Wichtige Information zum Datenschutz

Im Gemeindebrief unserer Kirchengemeinde werden regelmäßig die kirchlichen Amts-
handlungen (Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattun-
gen) veröffentlicht. Gemeindemitglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht
einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat/Kirchenbüro ihren Widerspruch
schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss der
nächsten Ausgabe (s. Impressum) vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des
Widerspruchs nicht garantiert werden kann.

Montag Dienstag Mittwoch
DRK Tanzkreis
15:00 – 17:00 Uhr

Bertina Senz-Bennoit,
Tel. 1005

Handarbeitsgruppe
jeden zweiten Montag
(gerade Woche)
von 15:00 – 18:00 Uhr

Achtung: Termine finden im Raum
Sorgwohld im Dorfgemeinschaftshaus
(DGH), Sportallee statt!

Petra Holling, Tel. 3595
Andrea Gnatowski, Tel. 467

Soundorchester
19:15 – 21:15 Uhr
(außer in den Ferien und an Feier-
tagen)

Frauenfrühstück
am 2. Mittwoch d. M.
09:00 – 11:00 Uhr

Angelika Viertel-Kase,
Tel. 3193
Gertraude Kaiser,
Tel. 3646

Gemeindenachmittag
jeden 1. und 3. Mittwoch
14:30 – 16:30 Uhr

Gertraude Kaiser, Tel. 3646
Sigrid Diederichsen,
Tel. 99 16 10
Ulla Schulze,
Tel. 99 92 207
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Juli
August
September
2026

Owschlag Hütten Bünsdorf Kosel

16.08.26 Sommerkirche Sommerkirche 11 Uhr
Borgstedter Kapel-
le Freiluftgottes-
dienst mit Gospel-
chor Just for Joy
Pastor Feldmann

19.08.26 9 Uhr
Einschulungs-
gottesdienst
Pastorin

Jessika Gude

23.08.26 14 Uhr
Einführungs-
gottesdienst
von Pastorin
Jessika Gude
mit Propst
Dennis Pistol

11 Uhr,
Sommerkirche

Freiluft-
Gottesdienst vor
der Kapelle in
Brekendorf mit
Posaunenchor,

anschl.
Kirchenkaffee,
Pastorin Hansen-

Neupert

10 Uhr,
Groß Wittensee,
Pastor Feldmann

10 Uhr
Fleckeby,
Taufgottes-
dienst an der
Schlei,
Pastorin
Kschamer

***
17 Uhr Kosel,
Begrüßungs-
gottesdienst
(Konfis) vor
dem Pastorat,
Pastorin
Kschamer

30.08.26 10 Uhr
Familienkirche
Pastorin Gude

12:30 Uhr
Familienkirche in
Hütten Hüttenhus
Pastorin Gude

10 Uhr, Bünsdorf,
N.N., mit
Abendmahl

06.09.26 Region 10:30 Uhr,
Bistensee-
Badestelle,
P Feldmann,
Freiluft-GD mit
Trauung

10:30 Uhr,
Bistensee-
Badestelle,

Pastor Feldmann,
Freiluft-GD mit
Trauung

13.09.26 10 Uhr
Familienkirche
Pastorin Gude

12:30 Uhr
Familienkirche in
Hütten Kirche
Pastorin Gude

15 Uhr, Groß
Wittensee, Pastor
Feldmann + Team,
Familienkirche

Gottesdienste in der Region Hüttener Berge

Juli
August
September
2026

Owschlag Hütten Bünsdorf Kosel

05.07.26 Sommerkirche Sommerkirche Sommerkirche 11 Uhr
Missunde

Campingplatz
Freiluftgottes-
dienst mit Pas-
torin Kschamer

12.07.26 Sommerkirche Sommerkirche 11 Uhr
Bünsdorf Pas-
toratsgarten
mit Verleihung
des Ansgar-
kreuzes an
Rolf Sell und
Kirchenkaffee
mit Pastor
Feldmann

Sommerkirche

19.07.26 Sommerkirche Sommerkirche Sommerkirche 11 Uhr Kosel
mit Pastorin
Kschamer

26.07.26 Sommerkirche 11 Uhr Ascheffel
Pastorat Freiluft-
gottesdienst mit
Posaunenchor
und Kirchenkaf-
fee mit Pastorin
Hansen-Neupert

Sommerkirche Sommerkirche

02.08.26 Sommerkirche 11 Uhr Hütten
vor der Kirche,
Freiluftgottes-
dienst mit
Pastorin K.

Hansen-Neupert

Sommerkirche Sommerkirche

09.08.26 11 Uhr Owschlag
"Auf ein Wort" - ein
interaktiver Bier-
pilz-Gottesdienst
vor dem Pastorat
mit Pastorin
Jessika Gude

10 Uhr,
Gottesdienst
zum Dorffest in
Osterby,mit
Pastorin K.

Hansen-Neupert

Sommerkirche Sommerkirche
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Ihre Tagespflege 
Mamre in Kropp ist für Sie da!
Unser Angebot für Sie:
• Sie werden bequem abgeholt und zu Ihrem Wohnort 
    zurück gebracht 
• Sie erwartet ein individuelles Beschäftigungsangebot 
• Sie gewinnen mehr Lebensfreude und Zufriedenheit

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wir beraten Sie gern!

Weitere Informationen unter www.diakonie-kropp.de

Ihre  Ansprechpartnerin: Maren Lege
Tel. 04624/801-780 · m.lege@diakonie-kropp.de

Johannesallee · 24848 Kropp

Genießen Sie Ihren Tag in Gemeinschaft!

Testen Sie 

uns einen 

Tag gratis!
Testen Sie 

uns einen 

Tag gratis!

Juli
August
September
2026

Owschlag Hütten Bünsdorf Kosel

20.09.26 10 Uhr mit
Abendmahl,
Pastorin Gude

10 Uhr Hütten,
Pastorin Hansen-

Neupert

10 Uhr,
Bünsdorf, N.N.

10 Uhr
Fleckeby,

Hafengottes-
dienst am
WSF-Hafen,
Pastorin
Kschamer

27.09.26 17 Uhr Taizé-
Gottesdienst,
Pastorin

Hansen-Neu-
pert

19 Uhr, Hütten,
Taizé-Gottes-
dienst, Pastorin
Hansen-Neupert

17 Uhr,
Borgstedt,
P Feldmann,
Abendgottes-

dienst

10 Uhr
Fleckeby,
Gottesdienst
bei der

Seniorenwohn-
anlage, Pasto-
rin Kschamer

04.10.26 10 Uhr
Erntedankgot-
tesdienst,

Pastorin Maike
Bendig op platt,
Hof Schlegel

10 Uhr, Hütten,
Erntedankgottes-
dienst mit Verab-
schiedung von
Vikarin Naßhan,
mit Posaunen-
chor, anschl.
Kirchenkaffee,
Pastorin Hansen-
Neupert und
Vikarin Naßhan

10 Uhr,
Bünsdorf,
Pastor Feld-
mann, Ernte-
dank-GD;
15 Uhr,

Kolonistenhof,
Pastor

Feldmann,
Erntedank-GD

10 Uhr,
Kosel,

14:30 Uhr,
Fleckeby,

beide Pastorin
Kschamer

11.10.26 11:30 Uhr mit
Abendmahl,
Pastorin Han-
sen-Neupert

10 Uhr,
Brekendorf mit
Glockenweihe,
Pastorin Hansen-

Neupert

17 Uhr,
Groß Wittensee,
Pastor Feld-
mann, Abend-
gottesdienst

Alle Angaben unter Vorbehalt. Durch Ausfall der Pastor*innen können sich
Verschiebungen oder Wegfall einzelner Gottesdienste ergeben – bitte achten
Sie auf die Schaukästen, Internetseiten und Tageszeitung.
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Finn Gude
Aushilfe Friedhof

Marit Barth
Organistin

Pastorin Jessika Gude
Kirchenweg 5, 24811 Owschlag
Telefon: 0152-27363480
jessika.gude@kkre.de

Bankverbindungen:
Kontoinhaber: Kirchengemeinde Owschlag
Bankinstitut: Evangelische Bank
IBAN: DE38 5206 0410 8406 4041 20
BIC: GENO DEF1 EK1

Kontoinhaber: Friedhof Owschlag
Bankinstitut: Evangelische Bank
IBAN: DE82 5206 0410 8506 4041 20
BIC: GENO DEF1 EK1

Öffnungszeiten des Kirchenbüros
Montags 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Kerstin Grothkopp
Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung
Kirchenweg 5, 24811 Owschlag
Telefon: 04336-3238
E-Mail: kirche-owschlag@kkre.de
Fax: 04336-993416

Tim Schleth
Friedhof, Hausmeister
Tel. Nr. 0174/7867675

Lars Jessen
Kinder- und Jugendmitarbeiter
Tel. Nr. 0151/67593282

MitarbeiterInnen der Kirchengemeinde Owschlag

Betreffend Kirchengemeinde Owschlag:
Kontoinhaber:Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde
Bankinstitut: Evangelische Bank
IBAN: DE38 5206 0410 8406 4041 20
BIC: GENO DEF1 EK1

Betreffend Friedhof Owschlag:
Kontoinhaber:Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde
Bankinstitut: Evangelische Bank
IBAN: DE82 5206 0410 8506 4041 20
BIC: GENO DEF1 EK1

Bankverbindungen



Jessika Gude
Vorsitzende KGR

Sigrid Diederichsen

Susanne Bock
Vorsitzende
Friedhofsausschuss

Jörg Vogeler
stellvertretender
Vorsitzender KGR

Tim Schleth
Vorsitzender
Bauausschuss

Nele Brammer
Vorsitzende Ausschuss
Kinder/Jugend/Familie

Antje Michel-Sander
Vorsitzende
Öffentlichkeitsausschuss

Horst Gnatowski
Vorsitzender
Finanzausschuss

Vanessa Wittke

Der Kirchengemeinderat

Impressum
Redaktion: Antje Michel-Sander, Beate Staack, Janka Oldsen,

Jessika Gude, Nele Brammer

Anschrift: Kirchenweg 5, 24811 Owschlag

Druck: Gemeindebrief-Druckerei, Groß Oesingen

Auflage: 1967 Stück

Der Gemeindebrief erscheint vierteljährlich.

Beiträge für die nächste Ausgabe bitte bis zum 10.09.2026 einreichen!


